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Spejififdje Seœicïjte.
Die 3ablert geben an, mieoiel

mal iebenerer nacfjfolgenbe Körper
[inö als ein gleid) grobes Quantum
IDaffer. 3. B. Platin ift 21 Va mal
[chroerer als IDaffer.

5c(te Körper.
IUetalle.

Aluminium2,5S llicfel 8,80
Blei 11,35 Platin 21,36
Sifen 7,2—7,9 Quedfilb. 13,55
®oIÖ 19,30 Silber 10,50
Kupfer Stahl 7,6—7,8

8,75—8,94 3int 7,10—7,30
Dieding 8,39 3inn 7,48

Wollarten.
Die rorbere 3ahl gilt für Iuft«
troclenes, bie hintere für frifcfjes

fjol3.
Apfelbaum 0,73 Korl 0,24
Birnbaum 0,68 Dlabagoni 0,75
Buche 0,77-1,00 Xtufeb.0,66-0,88
Siehe 0,76-0,95 Sanne0,56-0,90

Slüffige Körper.
Reiner fltfohol fflimenöf 0,918

0,76 Pettoleum 0,80
Dleertnafferl,02 Quedfilbet 13,6
Dlilch 1,02-1,04 IDein 1,02-1,04

Sd;mel3punfte.
Scbmelren ift ber Übergang ei«

nes Körpers aus bem feften in ben
flüffigen 3uftanb buref) bie IDir-
fung ber IPärme. Der Semperatur«
grab, bei bem ein Körper [dimilit,
heifit ber Schmebpuntt.

Quecffilber —39° ; Sis 0° ; gelbes
IDacbs 61° ; roeibes IDachs 68° ;

Schmefel 114,5° ; 3inn 241° ; Blei
322"; 5inf 419°; Silber 955°;
roeif). ®ußei[enl050°; ®oIb 1064°;
Kupfer 1065"; graues ffiubeifen
1200°; Sd>miebeifen 1300—1500°;
Stahl 1700—1900°.

Sieôeputtlle.
Die Temperatur, bei tnelcher

flüffige Körper unter ber Srfcbeu

nung bes Siebens gas» ober Iuft«
förmig tnerben, nennt man ben
Siebepunft.

Äther 34,9°; Alfohol 78,4°; Bern
3in 80°; Salpeterfäure 86° IDaffer
100°; Rleetrpaffet 104°; Serpen«
tinöl 157°; Phosphor 290°; Ceinöl
315°; Schtoefelfäute 338°; Qued«
filber 357°.

flrbeils=ma6einl}eiteit.
Siel tri [Qe unö anöere.

1 Kalorie ift bie IDütme«
menge, burch bie ein kg IDaffer
Don 0° auf 1° Sclfius erroärmt tpirb.

1 ÄtmofpbärenbrucJ ift
gleich bem Drud einet Quedfilber«
faule oon 760 mm fföhe (mittlerer
Barometerftanb am meet) bem
Drud pon 1,033 kg auf 1 cm*.

1 metertilogramm ift bie
Arbeit, 1 kg 1 m bod) 3U heben.

Sine Pf er ö e ft ci 11 e (Ps.
ober HP) 75 metertilogramm
in ber Setunbe.

1 Qbm ift ber elettrifche Sei«
tungsroiberftanb, roelehen eine
Quectfilberfäule non 106,3 cm
Sänge unb 1 mm2 Querfchnitt bei
0° Selfius erjeugt.

1 Ampère (Sinheit ber elettri«
fdjen Stromftärte) roirb bargeftellt
burd) ben unneränberlichen elettr.
Strom, ber beim Durchgang burd)
eine tnäfferige Söfung non Silber«
ni trat in einer Setunbe 0,001118 gr
Silber nieberfcblägt.

1 Polt ift bie elettromotorifche
Kraft eines Stromes, ber bei 1 ®hm
tPiberftanb 1 Ampere er3eugt.

1 IDatt ift bie Arbeitsleiftung,
bie non ber elettrijchen Kraft bei
ein Polt Spannung unb 1 Ampère
Stromftärte in einer Setunbe ge=

leiftet toirb. Sin IDatt ift ^ Pfer«
beftärle; es ent[prid)t ber Kraft,
bie 102 ®ramm in einer Setunbe
1 m hoch hebt. 1 Kilomatt 1000
matt 1,36 Pferbeftärten.
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Spezifische Gewichte.
Oie Zahlen geben an. wieviel

mal schwerer nachfolgende Körper
sind als ein gleich grosses EZuantum
Wasser. Z. V. Platin ist 21V-mal
schwerer als Wasser.

Zeste Körper.
Metalle.

Aluminium2,28 Nickel 8.8V
Blei 11.22 Platin.. 21.26
Eisen 7.2—7.9 Cuecksilb. 12.22
Gold 19.20 Silber IV.SV
Kupfer Stahl 7.S—7.8

8.72—8.94 Zink 7.10—7.20
Messing 8.29 Zinn 7.48

Holzarten.
Oie vordere Zahl gilt für
lufttrockenes. die Hintere für frisches

Holz.
Apfelbaum 0,72 Kork 0.24
Birnbaum 0.S8 Mahagoni 0.7b
Luche 0.77-1.00 Nußb.0,66-0.88
Eiche 0.76-0.92 TanneV.26-0.90

Zlüssige Körper.
Reiner Alkohol Wlivenöl V.9l8

0.76 Petroleum 0.80
Meerwasserl.02 Wuecksilber 12.6
Milch 1.02-1.04 wein 1.02-1.04

Schmelzpunkte.
Schmelzen ist der Übergang

eines Körpers aus dem festen in den
flüssigen Zustand durch die
Wirkung der Wärme, ver Temperatur-
grad, bei dem ein Körper schmilzt,
heisst der Schmelzpunkt.

(Quecksilber —29°.' Eis 0°.' gelbes
wachs 61°.' weißes Wachs 68".-
Schwefel 114,2° Zinn 241° / Blei
222°,' Zink 419°.' Silber 922°.'
weih. Gußeisen 1020°? Gold 1064°,-
Kupfer 1062°.' graues Gußeisen
1200°.- Sck'miedeisen 1200—1200°,'
Stahl 1700—1900°.

Siedepunkte.
Oie Temperatur, bei welcher

flüssige Körper unter der Erschei¬

nung des Siedens gas- oder lust-
förmig werden, nennt man den
Siedepunkt.

Äther 24,9°.- Alkohol 78.4°.- Lenzin

80°! Salpetersäure 86° Wasser
100°.- Meerwasser 104°.- Terpentinöl

127°? Phosphor 290°! Leinöl
212°,' Schwefelsäure 228°.- 0Zueä-
silber 227°.

Krbeits-lNaszeinheiten.
Elektrische und andere.

1 Kalorie ist die Wärmemenge.

durch die ein KZ Wasser
von 0° auf 1° Telsius erwärmt wird.

1 Atmosphärendruck ist
gleich dem Vruck einer TZuecksilber-
säule von 760 mm Höhe (mittlerer
Barometerstand am Meer) dem
Vruck von 1,022 KZ auf 1 cm°.

1 Meterkilogramm ist die
Arbeit, 1 KZ 1 m hoch zu heben.

Eine Pferdestärke (?s.
oder H?) ^ 72 Meterkilogramm
in der Sekunde.

1 Gbm ist der elektrische
Leitungswiderstand. welchen eine
(Quecksilbersäule von 106,2 cm
Länge und I mm° Querschnitt bei
0° Eelsius erzeugt.

1 Ampère (Einheit der elektrischen

Stromstärke) wird dargestellt
durch den unveränderlichen elektr.
Strom, der beim Ourchgang durch
eine wässerige Lösung von Silbernitrat

in einer Sekunde 0.001 l 18 Zr
Silber niederschlägt.

1 Volt ist die elektromotorische
Kraft eines Stromes, der bei 1 Dhm
widerstand I Ampère erzeugt.

l Watt ist die Arbeitsleistung,
die von der elektrischen Kraft bei
ein Volt Spannung und 1 Ampère
Stromstärke in einer Sekunde
geleistet wird. Ein Watt ist pfer-
destärle,' es entspricht der Kraft,
die 102 Gramm in einer Sekunde
I m hoch hebt. 1 Kilowatt --- 1000
Watt -- 1.26 Pferdestärken.
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